
«Herrn_Frau»
«NameKomplett»
«Stadtteil»
«Strasse_Nr»
«PLZStadt»
Wahl zum Europäischen Parlament am 25. Mai 2014
- Berufung «zum_zur» «Funktion_Lang» und Einberufung

«Anrede» «NameKomplett»,

gemäß § 5 Abs. 3 des Europawahlgesetzes (EuWG) berufen wir Sie hiermit «zum_zur»
«Funktion_Lang» im Wahlbezirk

«Lokal_Nr» «Lokal_Name».

Wir weisen darauf hin, dass Sie kraft Gesetzes zur unparteiischen Wahrnehmung Ihres Amtes und zur Verschwiegenheit über die Ihnen bei Ihrer amtlichen Tätigkeit bekannt gewordenen Angelegenheiten verpflichtet sind (§ 10 Abs. 2 Bundeswahlgesetz (BWG)).

Im übrigen machen wir darauf aufmerksam, dass das Ihnen übertragene Amt ein Wahlehrenamt ist (§ 11 Satz 1 BWG), zu dessen Übernahme Sie verpflichtet sind (§ 11 Satz 2 BWG). Es darf nur aus wichtigem Grunde abgelehnt werden (§ 11 Satz 3 BWG). Wer ein Wahlehrenamt unberechtigt ablehnt oder sich ohne genügende Entschuldigung den Pflichten eines Wahlehrenamtes entzieht, handelt ordnungswidrig und kann mit einer Geldbuße belegt werden (§ 49 a BWG).

Gleichzeitig berufen wir Sie zur Ausübung Ihres Wahlehrenamtes für den oben genannten Wahltag ein.

Für Ihre Tätigkeit am Wahltag erhalten Sie ein Erfrischungsgeld (§ 10 Abs. 2 Europawahlordnung).

Ich bitte Sie, sich um 15:00 Uhr in

«Lokal_Name»
einzufinden.

Eine Unterrichtung der Mitglieder des Wahlvorstandes, erfolgt durch den anliegenden Leitfaden bzw. durch das anliegende Merkblatt für die Mitglieder des Wahlvorstandes.

Eine Aufstellung über die personelle Besetzung des Wahlvorstandes wird Ihnen mit der Übergabe der Wahlunterlagen ausgehändigt. Sie werden gebeten, den Empfang dieses Schreibens auf anhängender Rückantwort zu bestätigen und diese zurückzugeben bzw. zurückzusenden. Sofern Sie nicht widersprechen, werden Ihre persönlichen Daten zum Zwecke Ihrer Berufung zum Mitglied von Wahlvorständen auf für künftige Wahlen gespeichert.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag

- Anlagen -

Rückantwort





    R ü c k a n t w o r t

B i t t e  u n v e r z ü g l i c h  z u r ü c k g e b e n   !

«Herr_Frau»
«NameKomplett»
«Stadtteil»
«Strasse_Nr»
«PLZStadt»
Wahl zum Europäischen Parlament am 25. Mai 2014

- Berufung «zum_zur» «Funktion_Lang» und Einberufung

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich habe die Berufung «zum_zur» «Funktion_Lang» im «Lokal_Name» erhalten und nehme das Wahlehrenamt an. Ich habe die gesetzliche Verpflichtung, mein Amt unparteiisch auszuüben und über die mir bei meiner amtlichen Tätigkeit bekannt gewordenen Angelegenheiten, Verschwiegenheit zu bewahren, zur Kenntnis genommen. Am Wahltag werde ich mich zum mitgeteilten Zeitpunkt im Wahlraum einfinden.

Ich bin damit einverstanden, dass meine Adresse für die Vorbereitung und Durchführung von Wahlen gespeichert wird.

Für zwischenzeitliche Mitteilungen bin ich telefonisch wie folgt erreichbar:

privat:

Handy privat:


dienstlich:









«Stadt», 

            Unterschrift

